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wärts an der Hand des dunklen arabischen
Pyramidenführers. Er trägt ein grobes, weißes

Leinengewand, und um den Kopf hat er zum
Schutz gegen die Sonne einen weißen Turban
gewunden. Mit seinen nackten, dunkelbraunen
Füßen hat dieser Araber die Pyramide schon
oft erstiegen, und schon viele Ferienleute an
seiner Hand die steilen Stufen emporgezogen.
— Das Ziel ist erreicht. Helen und Marie
schauen mit Staunen in die Tiefe, auf die
kleineren Pyramiden und die Tempelruinen
hinunter. «Was ist denn jene endlose Weite,
dort, wo es so gelblich schimmert», wundert
sich Helen und deutet mit der Hand nach
Westen. «Das ist die Libysche Wüste», erklärt
Marie, «und wenn man in der gleichen Rieh-

tung immer weiterginge, käme man zur Wüste
Sahara, die noch viel, viel ausgedehnter ist.

Herzliche Grüße vom

Unggle Redakte r.

Afo c/?m

/Céop*, /Cep/»ren et Afycén'nc», troi* «ow* /»izar-
re*. Dite*-/e* £rè* vite et fo«t t»a*, vom* verrez
<7«e//e c«rie«*e iwpre**ion ce/a /dit. /Céop*, /Ce/»/?-

ren et 3/ycérino* *on£ /e* «ow* de troi* p/?arao«*,
troi* roi* de /'ancienne £gypfe. //* *o«f wort*, i/
y d 5000 an* et *orzt enterré* *om* /e* /awe«*e*
/»yrdwide* gai portent /ear* now*. Le* /»yrdwide*,
vom* en dvez *nrewent déjà vm de* re/»rodnction*
ddn* /e* /ivre* on *nr /e* a//ict»e* de* agence* de

voyage*. £//e* *ont en g«e/gne *orte /e* wo??tdgne*
drti/icie//e* dn de*ert, wontd^ne* *nr /e*g«e//e* /e

tonri*te *e doit de wonter.

Liebe Kinder!
Ihr habt gewiß schon einmal weit reisen dürfen, vielleicht

sogar schon über die Schweizergrenze hinaus! Aber so weit
wie die Kinder auf diesen Bildern ist wohl noch keines

von euch gekommen. Sie durften nämlich nach Aegypten
reisen, ins Land, wo die Pyramiden stehen. Eines Tages
machten Helen, Marie und Käthi mit andern Ferien-

gästen zusammen einen Ausflug nach Gizeh. Hier stehen

die drei berühmtesten Pyramiden der Welt. Die Cheops-
pyramide ist 233 Meter breit und 145 Meter hoch. Die
zweite ist die Pyramide des Königs Chephren, die dritte,
kleinere, ist die des Königs Mykerinos. Die Pyramiden
sind nichts anderes als Grabmäler der Könige von
Aegypten in vorgeschichtlicher Zeit. Die unternehmungs-
lustigen Mädchen beginnen die gewaltige Cheopspyra-
mide zu besteigen. Riesige Felsblöcke formen entsetzlich
mühsame Stufen, die fast nicht zu erklettern sind. Die
Sonne Aegyptens sticht heiß auf unsere Ausflügler, aber

die Mädchen halten sich brav. Tapfer klettert Käthi vor-

Die Welt sieht doch von
oben herab gesehen
immer anders aus

«£n/în / Wo«i towme*
arrivée* /» Le* jeane*
/î//e* contewp/ent da
sommet /a /»aroi de /a
/»yrawide.

Unten:
An der Hand des arabi-
sehen Pyramidenführers
erklettert Käthi tapfer
die steilen Stufen.

L'a*cen*io« e*£ pém/»/e.
De* gaide* ara/»e* ai-
dent an £onri*£e à
gravir /e* warefee* de
pierre.

Umgekehrt ist auch gefahren
t/n wa/in
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